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ÜBERBLICK
• Veranstaltungen und Aktionen
• Amnesty-Sendungen im Freien Radio Stuttgart
• Jetzt online unterschreiben: Urgent Actions
• Aktuelles
• Erfolge

VERANSTALTUNGEN UND AKTIONEN
SEPTEMBER
Mi, 01.09.  17.00 – 18.00 Uhr
Esslingen, 
Unten an der Nikolauskapelle, 
Innere Brücke

 
SEPTEMBER
Mi, 01.09.  17.00 Uhr 
Stuttgart,  
Mahnmal für die Opfer  
des Nationalsozialismus, 
Karlsplatz

SEPTEMBER
Mi, 01.09.  19.00 – 20.30 Uhr 
online 
  Link

SEPTEMBER
Sa, 04.09.  13.00 – 17.00 Uhr  
Stuttgart, 
Marienplatz

ANTIKRIEGSTAG ESSLINGEN
Am 1. September 1939 – vor 82 Jahren – begann mit dem Überfall der 
Deutschen Wehrmacht auf Polen der zweite Weltkrieg. 55 Millionen Men-
schen wurden getötet, unzählige verletzt und verstümmelt. – Wir übernehmen 
Verantwortung: Abrüsten für den Frieden, für das Klima und für die Men-
schen. Mit Odilo Metzler, Pax-Christi; Sigrid Altherr-König, Friedensbündnis 
Esslingen; Musik: Carolin Daub, Flöte, Esslingen. (Textquelle: Die AnStifter)

ANTIKRIEGSTAG STUTTGART 
Nie wieder Krieg! Nie wieder Faschismus! Weichen für eine sichere und 
friedliche Zukunft stellen! Abrüstung und Entspannung wählen! Mit Claudia 
Haydt, Informationsstelle Militarisierung e. V.; Ilse Kerstin, VVN-BdA BW; 
Vertreter*innen des OTKM; Moderation Philipp Vollrath; Musik: Sergio Vesely. 
(Textquelle: dgb-Stuttgart)

DISKUSSION: WELCHES LICHT? WELCHES ENDE? WELCHER TUNNEL? 
Weichenstellungen für eine menschen- und klimagerechte Mobilitätswende. 
Im Stellwerk: Bundestagskandidat*innen aus Stuttgart: Jochen Haußmann, 
FDP (Vertretung für Judith Skudelny); Dejan Perc, SPD; Bernd Riexinger,  
Die Linke; N.N., Die Grünen; N.N., CDU; Moderation: Dr. Michael Dutschke, 
Geschäftsführer Allianz Mobilitätswende für BW. (Textquelle: Die AnStifter)

SOLIKUNDGEBUNG: SOLIDARISCH UND UNTEILBAR
Am Tag der bundesweiten #unteilbar-Großdemonstration in Berlin wird es für 
alle, die nicht nach Berlin fahren können auch eine #unteilbar Solikundgebung 
in Stuttgart geben! Die Unterstützer*innen kommen u. a. aus anti rassistischen 
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SEPTEMBER
Do, 02.09.  17.00 – 22.00 Uhr
Stuttgart,
StadtPalais,  
Konrad-Adenauer-Straße 2 

 
SEPTEMBER
So, 05.09.  14.00 Uhr
Stuttgart, 
Lindenmuseum,  
Hegelplatz 1

SEPTEMBER
Mo, 06.09.  18.30 Uhr 
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33
+ online   Link

SEPTEMBER
So, 12.09.  ganztägig
  Link 

SEPTEMBER
So, 12.09.  10.30 Uhr
Esslingen, Kulturzentrum  
Dieselstraße, Dieselstraße 26

Gruppen, der Krankenhaus- und Care-Bewegung, Mieter*innen-Initiativen, 
Menschenrechtsorganisationen, aus antifaschistischen Gruppen, migranti-
schen Gruppen, Gewerkschaften, Wohlfahrtsverbänden, feministischen und 
queeren Gruppen, netzpolitischen Organisationen, der Anti-Kriegs-Bewegung 
und der Klimabewegung. Unsere Kundgebung richtet sich an alle, die bereit 
sind, für eine andere, eine solidarische Gesellschaft in Bewegung zu kommen 
und auf die Straße zu gehen! (Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG + SPAZIERGANG DURCH DEN SCHLOSSGARTEN: THE GUY WHO DISCOVERED  
„INSECT ARMAGGEDON“
Was steckt hinter dem Insektensterben? Insekten kommen in Deutschland mit 
etwa 33 500 Arten vor – eine unvorstellbare Artenvielfalt. Doch wie erforscht 
man sie und was genau ist das Insektensterben? Welche Rolle winzige 
Insekten für unsere Lebensqualität spielen und wie wir all das aufs Spiel 
setzen, wird im Vortrag von Insektenforscher Thomas Hörren anhand der 
Wissenschaft hinter dem Insektenschwund erläutert. Diskussionsrunde im 
Anschluss. (Textquelle: StadtPalais)

WERKSTATTGESPRÄCH: HINTERFRAGUNG VON BILDWIRKUNGEN UND WORTBEDEUTUNGEN
Verfremdete, bearbeitete Bilder und erklärende Kommentare in der Werk-
stattausstellung lenken die Aufmerksamkeit auf wichtige Fragen: Welche 
Sprache wollen wir verwenden? Welche Begriffe und Bilder wollen wir 
reproduzieren und welche nicht? Was lesen wir aus historischen oder auch 
aktuellen Bildern heraus? Welches Vorwissen fließt in Wortbedeutungen mit 
ein? 5 € zzgl. Eintritt. (Textquelle: Lindenmuseum)

PODIUMSDISKUSSION LIVE + ONLINE: MOBILITÄTSWENDE – FESTGEFAHREN?!
Mit Cem Özdemir, Bündnis 90/Die Grünen, Mitglied des Bundestages und 
Vorsitzender des ständigen Ausschusses im Bundestag für Verkehr und 
digitale Infrastruktur; Katja Diehl, Mobilitätsexpertin und Aktivistin, She 
Drives Mobility; Prof. Dr. Peter Hennicke, Ökonom und Buchautor, bis 2008 
Präsident des Wuppertalinstituts; Mirko Schulte, Leitung GLS Mobilität, 
Ermöglicher, Impulsgeber und Macher für eine neue Mobilität; Moderation: 
Nora Schareika, GLS Bank. (Textquelle: Die AnStifter) 

TAG DES OFFENEN DENKMALS: DEUTSCHLANDS GRÖSSTES KULTUREVENT
Ob Befestigungsanlagen, Schiffe oder Kirchen, Industrieanlagen, Schlösser  
oder Windmühlen, Wohnbauten, Gärten oder archäologische Plätze – die 
Denkmale in Deutschland ist genauso abwechslungsreich wie seine Land striche. 
Und genau das macht den Tag des offenen Denkmals jedes Jahr so vielseitig, 
lebendig und faszinierend! (Textquelle: Deutsche Stiftung Denkmalschutz)

POLITISCHE MATINEE: SIND DIE MEDIEN NOCH ZU RETTEN? Die Rolle alternativer Medien
Vortrag und Diskussion mit Dirk Pohlmann, Journalist, Drehbuchautor und 
Filmregisseur. Eintritt frei, Spende erbeten. (Textquelle: Dieselstraße)

https://veranstaltungen.gls.de/index.php?page=event-code&code=MOBILITAETDIGITAL-DE
https://www.tag-des-offenen-denkmals.de
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SEPTEMBER
So, 12.09.  14.00 Uhr 
Stuttgart, 
Lindenmuseum,  
Hegelplatz 1 

SEPTEMBER
Mo, 13.09.  19.00 Uhr 
Esslingen, 
Salemer Pfleghof,  
Untere Beutau 8 – 10

SEPTEMBER
Di, 14.09.  17.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

SEPTEMBER
Di, 14.09.  19.00 Uhr
Deutsch-Amerikanisches  
Zentrum 
online   Link

SEPTEMBER
Di, 14.09.  19.30 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

SEPTEMBER
Di, 14.09.  19.30 Uhr
Stuttgart, 
Stadtbibliothek am  
Mailänder Platz,  
Max-Bense-Forum

WERKSTATTGESPRÄCH: KOLONIALE SPUREN – STUTTGART UND DAS LINDEN-MUSEUM
Bauwerke, Denkmäler, Straßennamen – koloniale Spuren damals einflussrei-
cher Menschen, Vereine oder Vorstellungen sind heute noch im Stadtraum 
präsent. Betreten Sie mit diesem Wissen das Gebäude des Linden-Museums, 
betrachten Sie das Portal und diskutieren Sie mit uns über den Umgang mit 
Denkmälern. (Textquelle: Lindenmuseum)

DISKUSSION: FRIEDEN SCHAFFEN – OHNE WAFFEN!?
Das Friedensbündnis Esslingen befragt die Wahlkreiskandidat*innen zur 
Wahl des Deutschen Bundestags 2021. Anil Besli, Die LINKE; Markus 
Grübel, CDU; Argyri Paraschaki, SPD; Sebastian Schäfer, Bündnis90 / Die 
Grünen; Robert Langer, FDP; Moderation: Christoph Tangl, Kirchheim / Teck 
(Textquelle: Die AnStifter)

VORTRAG: VERGEBENS GELEBT UND GEARBEITET. Wie der schwäbisch-jüdische Dichter  
Berthold Auerbach am Antisemitismus seines Ex-Freundes Richard Wagner zerbrach
Die Aufzeichnungen Berthold Auerbachs erhellen den Judenhass der Epoche 
wie nichts sonst. Mit Dr. Kurt Oesterle, Essayist und Romanautor. Lesung: 
Jule Hölzgen, Sprechkünstlerin. Eintritt 7 € / 5 €.  

DISKUSSIONSRUNDE: THE BLACK EXPERIENCE – BPOC IN CORPORATE GERMANY
Wie ist es als BPoC (Black and Person of Color) in deutschen Unternehmen 
Fuß zu fassen? Ist die Unternehmenskultur in Deutschland ein einladender 
Raum für Individuen mit Migrationsbiographie? Diese und weitere Fragen  
werden wir in einer anregenden Onlinediskussion mit Mitgliedern des Afro- 
Deutschen Akademiker Netzwerkes (ADAN e. V.) angehen und von ihren  
Erfahrungen in deutschen Unternehmen hören. Sprache: Deutsch. Der  
Eintritt ist frei. (Textquelle: DAZ)

VORTRAG: WAHLKAMPF 2021 – PLAKAT, PRÄSENZ UND SOCIAL MEDIA
Die Corona-Pandemie ändert die Art, wie Wahlkämpfe geführt werden. Wie 
wichtig sind Plakate, Präsenzveranstaltungen und Social Media für die Par-
teien und die Wähler:innen? Was macht gute Plakate aus? Und wen erreicht 
der Social-Media-Wahlkampf? Das sind nur einige der Fragen, die bei der 
Veranstaltung diskutiert werden sollen. Mit Prof. Dr. Frank Brettschneider, 
Universität Hohenheim. Der Eintritt ist frei. (Textquelle: Hospitalhof)

VORTRAG: MEHRSPRACHIGKEIT UND MACHT IN DER MIGRATIONSGESELLSCHAFT
Eine Sprache zu können, heißt nicht automatisch, dass man stolz darauf ist. 
Es kann passieren, dass in bestimmten Kontexten die Sprachkenntnis aus 
Scham verschwiegen wird. In Auseinandersetzungen zum Thema Mehrspra-
chigkeit in der Migrationsgesellschaft geht es immer wieder um diese Prob-
lematik, um deren Gründe und Folgen. Fragen von Macht und Mehrsprachig-
keit sowie von Sprache als Differenzmerkmal geraten in den Fokus, Auswege 
aus den hier archisierenden Markierungen werden gesucht. Mit Prof. Dr. Inci 
Dirim. Eintritt 4 € / 2,50 €. (Textquelle: Stadtbibliothek)

https://daz.org/events/the-black-experience/
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SEPTEMBER
Mi, 15.09.  18.00 Uhr 
Stuttgart, 
Delphi Arthaus Kino,  
Tübinger Straße 6 

SEPTEMBER
Mi, 15.09.  18.30 Uhr
Stuttgart-Bad Cannstatt, 
Kulturinsel, 
Güterstraße 4

SEPTEMBER
Mi, 15.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

SEPTEMBER
Mi, 15.09. 19.00 Uhr
Schorndorf,  
Club Manufaktur,
Hammerschlag 8

SEPTEMBER
Do, 16.09.  18.00 Uhr
online 
  Link

SEPTEMBER
Do, 16.09.  19.00 Uhr
AK Asyl
online (zoom)   Link

SEPTEMBER
Sa, 18.09. 12.00 – 12.30 Uhr
Stuttgart, 
Eckensee,  
Oberer Schlossgarten

FILM: ATOMKRAFT FOREVER
2022 steigt Deutschland endgültig aus der Atomkraft aus: Das letzte Atom-
kraftwerk wird abgeschaltet, weil die Erfahrung von Fukushima gezeigt hat, 
dass das Risiko zu hoch ist und die Technik nicht beherrschbar. Allerdings: 
Zigtausende Tonnen radioaktiver Müll, dessen Lagerung völlig unklar ist. Und 
27 EU-Staaten betreiben 13 Atomkraftwerke – und der Ausbau geht weiter. 
Regie: Carsten Rau. (Textquelle: Arthaus)

PODIUMSDISKUSSION ZUR BUNDESTAGSWAHL 2021
Jede*r fünfte Bewohner*in in Deutschland besitzt einen Migrationshinter-
grund. Nicht nur deshalb kommt den Themen Migration, gesellschaftlicher 
Zusammenhalt und soziale Gerechtigkeit eine besondere Bedeutung zu.  
Mit Dr. Stefan Kaufmann, CDU; Cem Özdemir, BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN;  
Judith Skudelny, FDP; Dejan Perc, SPD; Johanna Tiarks, DIE LINKE und 
dem Publikum. (Textquelle: Forum der Kulturen)

VORTRAG: DIE SPRACHE DER EU. DIPLOMATIE UND VERHANDLUNG IM POLITISCHEN PROZESS
In der Europäischen Union mit ihren 27 Mitgliedsstaaten und 24 Amtsspra-
chen ist es täglich eine neue Herausforderung eine gemeinsame Sprache zu 
finden. Sprachkompetenz und interkulturelle Kompetenz sind im heutigen 
europäischen Umfeld wichtiger denn je, um Missverständnisse zu vermeiden 
und zu erfolgreichen Kompromissen zu kommen. Mit Bodo Lehmann, Leiter 
der Vertretung des Landes Baden-Württemberg bei der Europäischen Union 
in Brüssel. (Textquelle: Hospitalhof)

VORTRAG: IST DIE AFD WIRKLICH EINE ALTERNATIVE?
Eine kritische Auseinandersetzung mit dem Wahlprogramm der AfD mit 
der Journalistin Janka Kluge. Die AfD wirbt zur Bundestagswahl für einen 
scharfen Rechtsruck in der deutschen Politik. In vielen Punkten wurden die 
Positionen in ihrem Wahlprogramm verschärft. (Textquelle: Manufaktur)

INFORMATIONSGESPRÄCH: BARRIEREN ABBAUEN, TEILHABE UND EMPOWERMENT ERMÖGLICHEN
Fortbildung und Praxislabor zur rassismussensiblen Öffnung von Kultur-
einrichtungen: Informationsgespräch für alle Interessierten. (Textquelle: 
Forum der Kulturen)

AK ASYL PLENUMSSITZUNG
Haupttagesordnungspunkt: Podiumsdiskussion zur  
Bundestagswahl. (Textquelle und Information: AK Asyl)

RETTUNGSKETTE FÜR MENSCHENRECHTE
Ein Zeichen für Solidarität mit Rettern und Geflüchteten: 
Rettungskette für Menschenrechte! Statt Kette bilden wir 
konzentrische „Rettungsringe“, Corona-gerecht in 1,5 m 
Abstand. (Textquelle: AK Asyl)

https://www.forum-der-kulturen.de/alle-termine/
https://www.ak-asyl-stuttgart.de
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SEPTEMBER
Sa, 18.09.  15.00 – 17.30 Uhr
Stuttgart, 
Alte Reithalle, Seidenstraße 34

SEPTEMBER
Sa, 18.09.  20.00 Uhr
Stuttgart, 
Kulturzentrum Merlin e.V.,
Augustenstraße 72

SEPTEMBER
So, 19.09.  14.00 – 16.30 Uhr
Stuttgart, 
Treffpunkt: Ecke Fritz-Elsas- 
Straße / Hospitalstraße

SEPTEMBER
Di, 21.09.  19.30 Uhr
Stuttgart, 
Stadtbibliothek am Mailänder 
Platz, Max-Bense-Forum

SEPTEMBER
Mi, 22.09.  19.00 Uhr
Stuttgart, 
Hotel Silber, 
Dorotheenstraße 10

SEPTEMBER
Fr, 24.09.  11.00 – 22.00 Uhr
Stuttgart, Kulturzentrum  
für Frauen SARAH e.V.,
Johannesstraße 13

SEPTEMBER
Fr, 24.09.  18.00 Uhr
Stuttgart, Literaturhaus,  
Breitscheidstraße 4
+ Livestream   Link

STADTSPAZIERGANG: SPUREN JÜDISCHEN LEBENS RUND UMS HOSPITALVIERTEL
Im Mittelpunkt dieses Stadtspaziergangs steht das Hospitalviertel, wo sich 
die Synagoge befindet und der jüdische Teil des Hoppenlau-Friedhofs. Mit 
Robert Tetzlaff, Buch & Plakat. Gebühr 10,00 €. (Textquelle: Die AnStifter)

18. INTERNATIONALES NO & LOW BUDGET KURZFILMFESTIVAL
Witzige, abwechslungsreiche, kurzweilige, spannende und nachdenkliche 
Kurzfilme voll abgefahrener Ideen. Von Animationen, über Minispielfilme, 
Fake-Dokumentationen, Dramen bis hin zum Bad Taste Trash ist alles dabei. 
Eintritt 5 €. (Textquelle: Merlin)

BARRIEREFREIE STADTERKUNDUNG: STUTTGART IM NATIONALSOZIALISMUS
Unser barrierefreies Angebot ist für Menschen in Rollstühlen und Geh-
einschränkungen sowie für blinde und hochgradig sehbehinderte Menschen 
gedacht. Die Route wurde im Rahmen eines Modellprojekts von Betroffenen 
entwickelt. Das Angebot richtet sich sowohl an Jugendliche als auch an Er-
wachsene. Mit Marc Fischer. Gebühr 7 € / 5 €. (Textquelle: Kath. Bildungswerk)

VORTRAG: DER STOFF, AUS DEM WIR SIND. Warum wir Natur und Gesellschaft neu denken 
müssen
Ökologische Krise und Klimachaos bedrohen die Zukunft der Menschheit. 
Mit einem neuen Blick auf das Leben, die Wissenschaft und uns selbst eröff-
net Fabian Scheidler Perspektiven für einen tiefgreifenden gesellschaftlichen 
Wandel. Eintritt 4 € / 2,50 €. (Textquelle: Stadtbibliothek)

VORTRAG: DER GRAFENECK-PROZESS 1949 IN TÜBINGEN UND SEINE ANGEKLAGTEN
Mit welchen Argumenten verteidigten sich die der Vernichtung von 10 654 
Menschen in der zur Tötungsmaschinerie umfunktionierten Heilanstalt Gra-
feneck Angeklagten? Wie begründete das Gericht sein Urteil? Prof. Dr. Jörg 
Kinzig ist Direktor des Instituts für Kriminologie und Lehrstuhlinhaber für 
Kriminologie, Straf- und Sanktionenrecht an der Eberhard Karls Universität 
Tübingen. (Textquelle: Hotel Silber)

AUSSTELLUNG VON TERRE DES FEMMES: WEGE AUS DER GEWALT
Fotografien der nicaraguanischen Künstlerin und Aktivistin Itzel Chavarría 
zeigen mutige Frauen auf ihrem Weg aus der Gewalt und beim Kampf für 
ihre Rechte und ein selbstbestimmtes Leben. Begleitend wird über die Ver-
breitung, Hintergründe und Gesetze zu häuslicher und sexualisierter Gewalt 
und die Arbeit der TDF-Partnerorganisation Asociación Proyecto MIRIAM in 
Nicaragua informiert. (Textquelle: Sarah)

LOSGESAGT! EIN FESTIVAL DER SPRACHE: ANTENNEN
Heute mit Texten und Tönen aus Belarus und der Ukraine. Autor:innen:  
Viktor Martinowitsch, Volha Hapeyeva, Sasha Filipenko, Valzhyna Mort,  
Serhij Zhadan, Dmitrij Kapitelman, Lana Bastašić. Eintritt 12 € / 10 €/ 6 €.  
(Textquelle: Literaturhaus)

https://www.literaturhaus-stuttgart.de/event/antennen-5036.html
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SEPTEMBER
Fr, 24.09.  18.00 Uhr
Stuttgart, 
Hospitalhof,  
Büchsenstraße 33

SEPTEMBER
Fr, 24.09.  20.00 Uhr
Stuttgart, 
Theater tri-bühne,  
Eberhardstraße 61a

SEPTEMBER
Sa 25.09.  ab 11.00 Uhr
Stuttgart,  
Marienplatz
  Link

SEPTEMBER
Sa 25.09.  15.00 – 22.00 Uhr
Stuttgart, 
Stöckachstraße 16a

SEPTEMBER
Sa 25.09. 19.00 Uhr
Stuttgart, 
Lindenmuseum,  
Hegelplatz 1

SEPTEMBER
Di, 28.09.  20.00 Uhr
online 
  Link

SEPTEMBER
Di, 28.09.  19.30 Uhr
Esslingen,
Kulturzentrum Dieselstraße,
Dieselstraße 26

PODIUMSGESPRÄCH: RASSISMUS IM ALLTAG. Zum Gedenken an Philip Potters 100. Geburtstag
Philip Potter, der erste Schwarze Generalsekretär des Ökumenischen Rates 
der Kirchen, war ein Vorkämpfer in der Antirassismusarbeit weltweit. Im 
Gespräch: Bischöfin i. R. Bärbel Wartenberg-Potter, Köln; Karimael Buledi, 
Initiative Schwarzer Menschen in Deutschland, Stuttgart; Catherine Nzimbu 
Mpanu-Mpanu-Plato. (Textquelle: Hospitalhof)

LESUNG / DISKUSSION: DAUGHTERS AND SONS OF GASTARBEITERS
Die erzählten Geschichten sollen einen Diskurs über das Selbstverständnis 
und die Relevanz der Einwanderer*innen in der deutschen Gesellschaft 
eröffnen und gleichzeitig einen Beitrag zur Erinnerungskultur in Deutschland 
leisten. Mit Maria Tramountani, Abdul Vahap Cilhüseyin, Levent Kesik.  
(Textquelle: Die AnStifter)

DEUTSCHLANDWEITER SPENDENLAUF FÜR ZIVILE SEENOTRETTUNG: RUN FOR RESCUE
Wir laufen am Marienplatz und sammeln damit Spenden für die zivile Seenot-
rettung. Aufgrund von COVID-19 wird es keinen gemeinsamen Massenstart 
geben. Du kannst Deinen Lauf am 25. September zu jeder Zeit und an 
jedem beliebigen Punkt auf der Strecke beginnen. Wie Du daran teilnimmst, 
kannst Du ebenfalls frei wählen: Laufen, spazieren gehen, Fahrrad fahren, 
Skateboarden, Inlineskaten etc. (Textquelle: run for rescue)

SOMMERFEST: 25 JAHRE FREIES RADIO
Zum Auftakt unseres Jubiläumsjahres feiern wir im Hof des Sendekomplexes: 
Open-Air-Radio, Live-Acts, Leckeres vom Grill und kühle Getränke. Genaue-
res folgt. (Textquelle: Freies Radio Stuttgart)

WAS UNS ANZIEHT: MODENSCHAU – FAIRE GESCHICHTEN ZU FAIRER MODE!
Ein Abend mit Future Fashion und Ars Narrandi e. V.. Zeitlose Geschichten 
aus verschiedenen Traditionen und aktuelle Informationen über umwelt-
gerechte Stoffherstellung und Kleiderproduktion wechseln sich ab.  
Eintritt 10 € / 5 €. (Textquelle: Lindenmuseum)

DIGITALER 100 % MENSCH-TALK: REPRODUKTIVE RECHTE / SCHWANGERSCHAFTSABBRÜCHE
Digitale Gesprächsrunde im Rahmen des Festivals WE ALL CAME OUT OF A 
PUSSY mit Joanna Maria Stolarek von der Heinrich Böll Stiftung in War-
schau. Amnesty Stuttgart wird sich bei dem Gespräch einbringen.  

AK ÖKONOMIE: DIE BANK GEWINNT (N)IMMER. DIE BÜRGERBEWEGUNG FINANZWENDE KOMMT
Es ist höchste Zeit für eine Finanzwende, sagt der Finanzexperte Dr. Gerhard 
Schick. Neue Regeln und Maßnahmen müssen her und kriminelle Akteure 
gestoppt werden. Eine bürgerfreundliche Finanzwelt ist möglich. (Textquelle: 
Dieselstraße)

https://www.betterplace.org/de/fundraising-events/38844-run-for-rescue-stuttgart
https://www.ffgzstuttgart.de/events/
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AMNESTY-SENDUNGEN IM FREIEN RADIO STUTTGART

„Urgent Actions“ (Eilaktionen) sind ein effektiver Weg, um akut bedrohten 
Menschen das Leben zu retten. Sie sind die denkbar schnellste Form der 
Intervention: Wenn Amnesty von willkürlichen Festnahmen, Morddrohungen, 
Verschwindenlassen, Folterungen oder bevorstehenden Hinrichtungen erfährt, 
startet die Organisation eine Urgent Action.

Binnen weniger Stunden tritt ein Netzwerk von fast 80 000 Menschen in 85 
Ländern (in Deutschland 10 000) in Aktion: Diese Aktivisten und Aktivis-
tinnen appellieren per Fax, E-Mail, Twitternachricht, Facebook-Posting oder 
Luftpostbrief an die Behörden der Staaten, in denen Menschenrechte verletzt 
werden. Bei den Adressaten gehen Tausende von Appellschreiben aus aller 
Welt ein. Es ist dieser rasche und massive Protest, der immer wieder Men-
schenleben schützt.

Unzählige Personen – von China bis Chile, von Syrien bis Simbabwe – konn-
ten seit der ersten Urgent Action im Jahr 1973 gerettet werden. Allein im 
Jahr 2017 hat Amnesty International fast 300 neue Eilaktionen gestartet – 
etwa 30 Prozent davon zogen positive Meldungen nach sich: Freilassungen, 
Hafterleichterungen, die Aufhebung von Todesurteilen oder auch Anklagen 
gegen die Verantwortlichen von Menschenrechtsverletzungen.

Beteiligen Sie sich jetzt! Am besten melden Sie sich gleich zu unserem 
Eilaktionsnetz an!

Wollen Sie Ihren Brief selbst formulieren? Hier gibt es hilfreiche Tipps:  
https://www.amnesty.de/2010/12/3/tipps-zum-briefeschreiben

Kambodscha: Umweltschützer_innen drohen lange Haftstrafen  zur Online-Petition
Ägypten: Oppositionelle vor Staatssicherheitsgericht  zur Online-Petition
Haiti: Angehörige und Zeug_Innen schützen!  zur Online-Petition
DR Kongo: Aktivisten gegen Kaution freigelassen  zur Online-Petition
Belarus: Aktivisten weiterhin in Untersuchungshaft  zur Online-Petition
Indonesien: Sorge um Gesundheit eines Aktivisten  zur Online-Petition
Russland: Folteropfer weiter vermisst  zur Online-Petition

JETZT ONLINE UNTERSCHREIBEN: URGENT ACTIONS

SEPTEMBER
Mo, 20.09.
18.00 –19.00 Uhr
UKW 99,2 / Kabel 102,1

 
 
 
  
 
 
 

Was sind Urgent Actions  
und wie kann ich mich daran 
beteiligen?

Amnesty International Stuttgart ist jeden 3. Montag im Monat und am  
5. Montag eines Monats (sofern es diesen gibt) von 18 –19 Uhr im Freien 
Radio Stuttgart auf Sendung. Wir berichten über aktuelle Menschenrechts- 
themen. www.freies-radio.de/sendung/inforedaktion-amnesty-international 

https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/kambodscha-umweltschuetzerinnen-drohen-haftstrafen-2021-08-11
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/aegypten-zyad-el-elaimy-hossam-moanis-hisham-fouad-oppositionelle-vor-staatssicherheitsgericht-2021-08-05
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/haiti-antoinette-duclaire-diego-charles-angehoerige-und-zeuginnen-schuetzen-2021-08-05
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/demokratische-republik-kongo-elisee-latumba-kasonia-eric-muhindo-muvumbu-aktivisten-gegen-kaution-freigelassen
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/belarus-belarus-aktivisten-weiterhin-untersuchungshaft-2021-08-04
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/indonesien-victor-yeimo-sorge-um-gesundheit-eines-aktivisten-2021-08-20
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-action/russland-folteropfer-salman-Tepsurkaev-weiterhin-vermisst-2021-08-16
https://www.amnesty.de/mitmachen/urgent-actions
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AKTUELLES
FRAUEN-FILM-FESTIVAL
SISTER’S WILD CINEMA
Ulm, 
3. + 4. September
  Link

FESTIVAL
WE ALL CAME OUT OF A PUSSY
Stuttgart, 
7. September bis 6. Oktober 
  Link

AFRIKA FILM FESTIVAL
Stuttgart,
9. bis 12. September
  Link

TOGETHER FESTIVAL 
Leinfelden-Echterdingen,
9. bis 12. September
  Link

STUTTGARTER LEBENSLAUF 
Stuttgart,
12. bis 19. September
  Link

Das Festival unterstützt und schafft Platz für Filmemacherinnen, die in der 
männerdominierten Unterhaltungsindustrie schon seit langem und viel zu 
oft unterrepräsentiert werden. An zwei Abenden werden die Zuschauer:in-
nen von einem urbanen Raum in Ulm zum anderen geführt. An jedem Ort 
wird ein Kurzfilm auf eine Fläche projiziert, der mit dem Ort eine flüchtige 
Beziehung eingeht. Nicht nur der Beamer auf seinem Leiterwagen, sondern 
auch die Filmemacherinnen ziehen mit und stehen für Gespräche bereit. 
Der kuratierte Rundgang ermöglicht neue, persönliche Perspektiven in der 
bekannten Stadt. (Text quelle: Heinrich Böll Stiftung BW)

Digitales und analoges Feminismus-Festival mit über 30 Veranstaltungen. 
Diskutieren, informieren, enttabuisieren: In der dritten Festivalausgabe zeigen 
das FF*GZ und zahlreiche Akteur*innen, dass Feminismus kein reines Frauen*- 
thema, sondern ein gesamtgesellschaftliches und globales Anliegen ist, das 
kontinuierlich verteidigt und neu gedacht werden muss. (Text quelle: (FF*GZ)

Aktuelle Filme aus Afrika, spannende Themen und Diskussionen tragen zur 
kulturellen Bildung und zum Abbau von Vorurteilen bei. Das Festival präsen-
tiert die ganze Vielfalt des afrikanischen Kontinents im Film, Musik und  
Literatur. Unser Ziel ist ein authentisches und facettenreiches Bild Afrikas 
mit der Kunstform Film, als gesellschaftlichem Seismograph, zu schaffen. 
Ein afrikanischer Künstlermarkt und traditionelles Essen bilden einen  
bunten Rahmen für die Filme. Festliche Eröffnung ist am 9. September. 
(Text quelle: Theater am Olgaeck)

For Peace, for respect, for future, for hope. Das non-profit-Festival, orga-
nisiert von Komponist und Produzent Patrick ‚Paco‘ Müller, steht ganz im 
Zeichen der Künstler und derer, die unsere Welt mit ihren Ideen ein biss-
chen besser machen wollen. Deshalb werden die gesamten Einnahmen der 
drei Festivaltage zu gleichen Teilen an die Künstler ausbezahlt. Einnahmen 
des Benefiz am 12.09.2021 werden an das Kinderhospiz Stuttgart gespen-
det. Amnesty Stuttgart wird am 9. September mit einem Infostand und einer 
Präsentation zum Thema Afghanistan vertreten sein. (Text quelle: Together)

15. Stuttgarter LebenSLauf vom Sportverein Abseitz. Der Erlös in diesem Jahr 
geht vollumfänglich an die LSBTTIQ Geflüchtetenarbeit von just human e. V. 
Stuttgart und vom Regenbogenrefugium des Weissenburg LSBTTIQ-Zentrum 
Stuttgart e. V.. Gemeinsamer Abschluss am Sonntag, den 19. September 
um 14:00 Uhr am bekannten Start und Zielpunkt des Präsenzlaufs bei der 
Johann-Friedrich-von-Cotta-Schule im Stuttgarter Osten mit Beteiligtenprä-

http://wildcinema.de
https://www.ffgzstuttgart.de/events/
https://theateramolgaeck.org/festivals/
https://www.tudk.de
https://www.stuttgarter-lebenslauf.de
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FILMFESTIVAL CINEMA ITALIA
Stuttgart, 
23. bis 28. September
  Link

INTERKULTURELLE WOCHE
Stuttgart,
26. September bis 4. Oktober
  Link

AFGHANISTAN PETITION 
  Link

RADIO-INTERVIEW
HÖLLE AUF ERDEN – syrische 
Staatsfolter vor Gericht
  Link

mierung und Kaffee und Kuchen. Amnesty Stuttgart wird an einem Infostand 
vertreten sein. (Text quelle: Stuttgarter LebensLauf)

Wir laden ein ins Delphi Arthaus Kino zu sechs aktuellen italienischen Filmen, 
die wir in der Originalfassung mit deutschen Untertiteln präsentieren. Wir 
hoffen, dass es auch gelingen wird, einige Filmschaffende als Gäste nach 
Deutschland zu holen. In jedem Fall sind wir gespannt auf Ihre Meinung zu 
den ausgewählten Filmen – in den Kinos liegen die Stimmkarten aus. Denn 
mit Ihren Stimmen wird der Lieblingsfilm der Tournee gewählt, der dann im 
Dezember zum Abschluss den Cinema Italia-Publikumspreis erhält. (Text-
quelle: Arthaus ) 

Viele Jahre hat der AK Asyl Stuttgart zur Eröffnung im Stuttgarter Raum zu 
einem ökumenischen Gottesdienst eingeladen und am Tag des Flüchtlings – 
jeweils freitags in besagter Woche – ein internationales Politik- und Kultur-
fest mit geflüchteten Menschen gefeiert. Die Interkulturelle Woche ist eine 
Initiative der christlichen Kirchen. Sie wird traditionell von Gewerkschaften, 
Wohlfahrtsverbänden, Migrantenorganisationen und Integrationsbeauftragten 
unterstützt und mitgetragen. Das Motto für 2021 #offengeht ist die Ermu-
tigung, für die Grundwerte unserer Gesellschaft einzutreten. Die Vielfaltsge-
sellschaft ist eine Erfolgsgeschichte. Die offene Gesellschaft muss sich aber 
auch verteidigen gegen die Feinde der liberalen Demokratie. Antisemitismus, 
Rassismus und jede Form der gruppenbezogenen Menschenfeindlichkeit 
braucht neben starken staatlichen Gegenmaßnahmen und Schutz für die 
Betroffenen auch eine klare und solidarische Positionierung der Gesellschaft 
der Vielen. (Text quelle: AK Asyl)

Petition Sichere Fluchtwege aus Afghanistan Jede Stimme zählt!  
https://www.change.org/schafft-sichere-fluchtwege-aus-afghanistan  
(Text quelle: Sea-Eye e. V.)

Seit April 2020 läuft am Oberlandesgericht Koblenz ein Prozess, von dem 
die Öffentlichkeit bislang eher wenig Notiz genommen hat. Dabei stellt  
er eine internationale Premiere dar: Erstmals müssen sich Vertreter der 
syrischen Assad-Regierung verantworten. Den beiden Angeklagten werden 
Völkerrechtsverbrechen wegen syrischer Staatsfolter zur Last gelegt.  
(Text quelle: Deutschlandfunk Kultur)

https://arthaus-kino.de/specials/festivals/
https://www.interkulturellewoche.de/index.php/
https://www.change.org/schafft-sichere-fluchtwege-aus-afghanistan
https://www.deutschlandfunkkultur.de/oberlandesgericht-koblenz-hoelle-auf-erden-syrische.1008.de.html?dram:article_id=501884
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Bilder vom August: 
Ausstellung 
DIGITALE ÜBER WACHUNG VON 
MENSCHEN RECHTLER*INNEN  
Stadtbibliotek Ludwigsburg 
im August 2021
© privat

  zur Literaturliste

Demo  
AFGHANISTAN IST NICHT 
SICHER  
Stuttgart, Rotebühlplatz, 
am 21. August 2021 
© privat

https://stabi.ludwigsburg.de/site/Ludwigsburg-Stadtbibliothek-Responsive/get/params_E-1959642199/18718799/Digitale%20�berwachung%20%20Liste.pdf
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ERFOLGE
Tagtäglich werden die Rechte von 
Menschen weltweit verletzt. 
Amnesty International setzt sich 
für diese Menschen ein: Mit 
Appellaktionen, Recherchen vor 
Ort, Länder- und Themenberichten  
sowie Kampagnen- und Lobby-
arbeit. Weltweit beteiligen sich 
Hunderttausende Menschen an 
unseren Aktionen. Mit Briefen, 
E-Mails und Petitionsunterschrif-
ten bewirken sie Freilassungen, 

verhindern Folter, schützen Menschen vor unfairen Prozessen und retten 
Leben. Dass dieses gemeinsame Engagement erfolgreich ist, zeigen diese 
Beispiele.

Hassverbrechen wird weiter untersucht
Die LGBTI- und Frauenrechtsverteidigerin Vitalina Koval wurde 2018 ho-
mofeindlich angegriffen. Nachdem die Ermittlungen zunächst Gefahr liefen, 
am 31. Juli eingestellt zu werden, sollen sie nun doch bis zum 31. Januar 
2022 andauern. Das Gutachten zur Feststellung eines möglichen Diskrimi-
nierungsmotivs sowie einer möglichen Einstufung des Angriffs als Hassver-
brechen wird voraussichtlich Anfang 2022 fertiggestellt. Diese Entwicklung 
ist zu begrüßen, da eine Einstellung der Ermittlungen Vitalina Koval das 
Recht auf gleichberechtigten Zugang zur Justiz verwehrt hätte.

Menschenrechtler vorläufig frei
Der Menschenrechtsverteidiger und gewaltlose politische Gefangene Maati 
Monjib kam am 23. März vorläufig frei. Die Anklagen gegen ihn wurden 
jedoch nicht fallengelassen. Am 29. Dezember 2020 hatten die marok-
kanischen Behörden ihn festgenommen und willkürlich in Haft gehalten, 
nachdem ihn ein Gericht in Rabat wegen „Gefährdung der Staatssicherheit“ 
zu einem Jahr Haft verurteilt hatte. Die Verurteilung erfolgte als Vergeltungs-
maßnahme für seine kritische Haltung gegenüber den Behörden und seine 
Arbeit zur Förderung des Rechts auf Meinungsfreiheit. Seit seiner Freilas-
sung führt Maati Monjib seinen Kampf für die Menschenrechte in Marokko 
fort.

Máxima Acuña freut sich 
über Briefe, die während 
des Amnesty-Briefmarathons 
2016 für sie geschrieben 
wurden. © Amnesty

Ukraine

© privat

Marokko

© Amnesty International
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Um den Newsletter abzubestellen, einfach eine E-Mail mit dem Betreff „Abmeldung News-
letter“ an newsletter@amnesty-stuttgart.de schreiben.  
Anmeldungen sind entsprechend mit dem Betreff „Anmeldung Newsletter“ möglich; bei 
geänderten Kontaktdaten genügt eine formlose Nachricht an diese Adresse.

Haftungshinweis:
Dieser Newsletter enthält Verknüpfungen zu Websites Dritter („externe 
Links“). Diese Websites unterliegen der Haftung der jeweiligen Betreiber. 
Das Setzen von externen Links bedeutet nicht, dass sich Amnesty Interna-
tional die hinter dem Verweis oder Link liegenden Inhalte zu eigen macht.

Impressum:
siehe http://www.amnesty.de/impressum

Nigeria 

© Sahara Reporters

Pakistan

© THE SINDHI NARRATIVE

Ägypten

© Hossam el-Hamalawy

Aktivisten wieder frei
Larry Emmanuel, Anene Vivtor Udoka, Samuel Gabriel, Henry Nwodo und 
Ben Mannaseh wurden auf Kaution freigelassen. Sie waren wegen ihres 
friedlichen Engagements willkürlich in Haft gehalten worden. Am 4. Juli 
hatten die fünf Aktivisten an einem Gottesdienst im Dunamis International 
Gospel Center in Abuja teilgenommen, als sie vom Sicherheitsdienst des 
Gospel Centers festgenommen und geschlagen wurden, weil sie #Buhari-
MustGo-T-Shirts trugen. Am 29. Juli wurden sie angeklagt, sich als „Vaga-
bunden“ ausgegeben zu haben, um den öffentlichen Frieden zu stören. 
Amnesty International ist der Ansicht, dass die Anklagen unbegründet sind 
und im Zusammenhang mit der friedlichen Meinungsäußerung der Aktivis-
ten stehen.

Seengar Noonari wieder frei
Seengar Noonari, Aktivist und Gewerkschaftssekretär der Awami Workers 
Party (AWP), ist nach fünf Wochen des Verschwindenlassens wieder bei seiner 
Familie. Er wurde am 1. August ohne Anklage freigelassen, nachdem er Ende 
Juni frühmorgens in Anwesenheit seiner Frau und Kinder aus seinem Haus 
entführt worden war. Seine Unterstützer_innen sind der Meinung, dass die 
Entführung mit seinem Engagement gegen eine mutmaßlich illegale Land-
nahme durch private Bauträger in Verbindung steht.

Menschenrechtsanwältin wieder frei!
Die Menschenrechtsanwältin und Aktivistin Mahienour el-Masry ist am  
18. Juli vorläufig freigelassen worden. Sie war 22 Monate willkürlich in  
Untersuchungshaft gehalten worden. Es laufen immer noch Ermittlungen  
zu haltlosen Anschuldigungen wegen „Veröffentlichung und Verbreitung  
von Falschmeldungen“ und „Beteiligung an terroristischen Straftaten“  
gegen sie.


